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EXTRATIPPS

Z Günstig und zentral übernachten mit Blick aufs Meer: 

im neuen Park Inn Hotel gibt es sogar Familienzimmer  S. 124

Z Kaukasische Hausmannskost: 

im Oda House Baku in der Altstadt  S. 72

Z Souvenirs aus dem Atelier der Präsidententochter: 

bei Baku Corner gibt es Leyla Әliyevas Kreationen  S. 83

Z Mit dem fliegenden Teppich in den 19. Stock: 

Teetrinken im Fairmont Hotel in den Flame Towers  S. 41

Z Die berühmten „Auberginen“ von Baku: 

im badımcan durch die Halbwüstenstadt  S. 127

Z Orientalischer Märchenzauber: 

im neuen Marionettentheater  S. 79

Z Junge Künstler aus Baku entdecken: 

im Yarat Center am alten Hafen  S. 62

Z Abtanzen vor James-Bond-Kulisse: 

im Mambo Beach Klub  S. 77

Z Mini-Kreuzfahrt in der Bucht: 

chillen auf dem Ausflugsdampfer  S. 33

Z Auf den Spuren von „Ali und Nino“: 

szenische Stadttour mit Fuad Axundov  S. 121

Z Wellness mit Aussicht: 

das Absheron Spa  S. 85

j Die ikonischen Flame Towers  

dominieren die Skyline von Baku (S. 41)

Viele EXTRATIPPS: Entdecken ++ Genießen ++ Shopping ++ Wohlfühlen ++ Staunen ++ Vergnügen ++
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Den Jungfrauenturm erklimmen

Rundendrehen im Baku Eye

Abtanzen im Enerji Club

Plow essen in der Karawanserei
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Baku
Funikular (Funikulyoru) [C5]
Die Standseilbahn überwindet 91 

Meter in 10 Min. und bringt die Besucher auf 
einen paradiesischen Hügel (s. S. 40).

ã

Palast des Glücks  
(Seәadәt Sarayı) [D3]

Der Industrielle Murtuza Muxtarov ließ für 
seine Gattin ein neogotisches Schlösschen 
errichten und holte für sie nicht nur die 
Sterne vom Himmel, sondern auch Frank-
reich ans Kaspische Meer (s. S. 28).

Ö

Flame Towers [B5]
Die drei in den Himmel ragenden 

„Flammen“ aus Glas und Stahl sind zum  
ultimativen Symbol der Hauptstadt im  
Land des Feuers geworden. Nachts funkeln 
die Hochhäuser in allen Farben des  
Regenbogens (s. S. 41).

ä

Oper und Nizami-Straße 
(Axundov adına Azәrbaycan 

Dövlәt Akademik Opera vә Nizami 
küçәsi) [E2]
Als der Ölbaron Zeynalabdin Tağıyev 1911 
ein Jugendstil-Opernhaus in die staubige 
Wüstenstadt baute, zogen noch Kamele 
durch die Straßen (s. S. 43).

è

Heydar Aliyev Center [eg]
Dieses Meisterwerk von Zaha 

Hadid ist ein einzigartiges, mehrfach  
prämiertes Kulturzentrum in Form eines 
blütenweißen Sonnenhuts (s. S. 49).

ï

Jungfrauenturm  
(Qız Qalası) [D4]

Der sagenumwobene Rundturm ist  
das Symbol Aserbaidschans. Neuerdings 
verfügt er auch über eine Aussichtsplatt-
form mit herrlichem Blick über die Stadt 
(s. S. 16).

É

 Hacınski-Residenz  
(Hacınski Mansion) [D4]

Den eklektischen Prachtbau am Bulvarı  
entwarf ein deutscher Architekt. 1944 näch-
tigte hier Charles de Gaulle auf seiner Reise 
von Teheran nach Moskau (s. S. 35).

Ý

 Palast der Şirvanşahs 
(Şirvanşahlar Sarayı) [C4]

Die zum UNESCO-Weltkulturerbe zählende 
Palastanlage ist ein Wunderwerk der  
lokalen Steinmetzkunst (s. S. 20).

Í

Karte S. 3Nicht verpassen! 

Leichte Orientierung mit 
dem cleveren Nummernsystem
Die Sehenswürdigkeiten sind im Text und 
im Kartenmaterial mit derselben magenta-
farbenen ovalen Nummer É markiert. Alle 
anderen Lokalitäten wie Geschäfte, Res-
taurants usw. tragen ein Symbol und eine 
fortlaufende rote Nummer (S1). Die Liste 
aller Orte befindet sich auf Seite 140, die 
Zeichenerklärung auf Seite 142.

Aserbaidschanisches  
Teppichmuseum  

(Azәrbaycan Xalça Muzeyi) [C5]
Im spektakulären Teppichmuseum gibt es 
nicht nur riesige Exemplare zu bewundern, 
sondern auch interaktive Teppichkunst ... 
und einen Webstuhl (s. S. 37).

à
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terial. Orte ohne diese Angabe lie-
gen außerhalb unserer Karten. Ihre 
Lage kann aber wie die von allen 
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den Web-App angezeigt werden 
(s. S. 143). 
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Die Autorin
Heike Maria Johenning, Jahrgang 
1968, studierte Slawistik und Roma-
nistik in München, Paris und Mos-
kau und machte ihren Abschluss am 
Sprachen- und Dolmetscher-Institut 
in München. Seit 1996 arbeitet sie 
freiberuflich als Autorin und Überset-
zerin. Sie übersetzte unter anderem 
„Sozgorod“ von Nikolaj Miljutin (DOM 
publishers, Berlin 2008) und „Jakow 
G. Tschernichow – Grafische Meister-
werke“ (DOM publishers, Berlin 2009) 
aus dem Russischen. Seit 25 Jahren 
ist sie mit den Metropolen der ehema-
ligen Sowjetunion bestens vertraut.

Für den Reise Know-How Verlag hat 
sie die Bände „CityTrip Moskau“, „Ci-
tyTrip Kiew“ und „CityTrip Montréal“ 

geschrieben. Bei DOM publishers 
veröffentlichte sie Architekturführer 
über Sankt Petersburg, Kiew (mit Pe-
ter Knoch), Krakau (mit Markus Bin-
gel) und ... Baku. 2018 erscheint ihr 
„Architekturführer Tbilisi“. Angelockt 
von der Ausstellung „Fly to Baku“ im 
Jahr 2012 flog die Autorin kurz da-
nach zum ersten Mal in den Kauka-
sus. Seither wurde jeder Aufenthalt 
in Baku zu einer Reise mit einem 
fliegenden Teppich. Und aus dem 
Wunsch, diese einzigartige, wie ein 
Juwel funkelnde Stadt Europäern nä-
herzubringen, eine Mission ...

Hinweise und Meinungen zum 
Buch nimmt die Autorin gern unter 
kontakt@ johenning. de entgegen.
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